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Bürgerstiftung Rheinviertel – Gemeinsam lässt sich viel erreichen  

Die Bürgerstiftung Rheinviertel hat mit ihren vielfältigen sozialen Projekten viel bewegt und zu einem lebendigen Miteinander im 
Rheinviertel und auch in Bad Godesberg geführt. In einer innovativen Kooperation mit dem Theater Bonn möchte die Bürgerstif-
tung Rheinviertel dieses Miteinander intensivieren. Ein grandioses Benefiz-Golfturnier und das 25-jährige Priesterjubiläum unseres 
Stiftungsvorsitzenden trugen den Stiftungsgedanken sogar weit über Bonn hinaus.

„Theater-Fest“ in Bad Godesberg – Bürgerstiftung macht mit!
Die Bürgerstiftung Rheinviertel hat die Idee von Jens Groß, Bonner Schauspieldirektor, gern 
aufgegriffen, in einer nachhaltigen Kooperation mit den Kammerspielen die Innenstadt von 
Bad Godesberg durch vielfältige kulturelle Aktivitäten zu beleben. Den Auftakt bildet das 
große „Kultur-Spektakel und Familienfest“ am Sonntag, 9. September. Es ist 
gleichzeitig die Spielzeit-Eröffnung von Oper und Schauspiel Bonn, die erstmals in 
Bad Godesberg in und um das Schauspielhaus, ehem. Kammerspiele, stattfindet und an der 
die Bürgerstiftung Rheinviertel Mitveranstalter ist.
Nach dem Gottesdienst um 11.30 Uhr mit Pfarrer Dr. Wolfgang Picken eröffnet um 
12.30 Uhr Oberbürgermeister Ashok Sridharan das Fest. Es folgt ein abwechslungsreiches 
Programm mit großer Bühne auf dem Theaterplatz und einem abendlichen Open-Air-Kon-
zert des Beethovenorchesters. 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel und die kath. Kirchengemeinden mit ihren drei Familien-
zentren und Jugendreferenten werden  unter dem Motto „Sommernachtstraum“ vor 
der Fronhofer Galeria mit Bühne und vielen Kreativständen ein buntes Kinder- und Fa-
milienfest organisieren. „Der ganze Platz wird zu einer großen Theaterkulisse“, kündigt Stif-
tungsvorsitzender Dr. Wolfgang Picken an. Dazu gehört Masken und Perlenkreuze basteln, 
Bobbycar-Rennen, Schminken, Kinderkaraoke, Zaubershow, aber auch Wikingerschach, 
Flashmob, Bühnenbild gestalten, Sprayer-Workshop und Improvisationstheater mit den 
Kammerspielen. 
Dieser ersten Kooperation Theater Bonn /Bürgerstiftung Rheinviertel sollen wei-
tere gemeinsame Veranstaltungen folgen. So steht bereits für Anfang 2019 eine Präsentation 
der Bürgerstiftung Rheinviertel mit anschließendem Theaterbesuch auf dem Programm. Fer-
ner sind Diskussionsforen zu aktuellen Themen im Schauspielhaus in der Planung. Auch die 
Jugend soll mit eigenen Jugendprojekten in das Innenstadtkonzept einbezogen werden.

„Bönnsch am Rhein“ – Stiftungs-Sommerparty mit ABBA-Review
Das beliebte Open-Air-Sommerfest „Bönnsch am Rhein“ mit inzwischen Kultcharakter 
findet in diesem Jahr am 7. Juli ab 19.30 Uhr im Pfarrgarten von St. Evergislus statt. 
In lockerer Atmosphäre feiern Freunde, Förderer und Gäste bei leckerem Essen und 
gekühlten Getränken. Ausgelassener Tanz mit herrlichem Rheinblick und Siebengebirgs-
kulisse ist garantiert. Für tolle Partystimmung sorgt diesmal die Band ABBA-Review, 
die die unvergesslichen schwedischen Originale in einer temperamentvollen Show in 
authentischen Kostümen auf die Bühne bringen wird. Hits wie „Mamma Mia“ und „Dan-
cing Queen“ locken alle Generationen auf die Tanzfläche. Für das leibliche Wohl mit 
mediterranen Speisen und natürlich Bönnsch, Wein und Softdrinks verwöhnt und spon-
sert wieder das Traditionsbrauhaus Bönnsch mit Timo Klein und seinem Team. 
Schirmherr des Abends ist Dr. Christos Katzidis, MdL. Mit dem Erlös werden die 
Jungendprojekte unserer Stiftung unterstützt. Das Sommerfest ist bereits ausgebucht.
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Bürgerstiftung Rheinviertel – herzliche Einladung zum Mitmachen in 2018 

Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist in den 13 Jahren seit Gründung kontinuierlich gewachsen und zählt inzwischen zu einer der  
aktivsten und umfassendsten Bürgerstiftungen Deutschlands. Sie greift soziale Defizite in ihrem Umfeld auf und bringt bedarfs-
bedingt neue soziale Projekte auf den Weg. Das alles setzt eine nachhaltige Finanzierbarkeit voraus. Förderer, Ehrenamtliche, 
Vorstand, Kuratorium und Mitarbeiter der Bürgerstiftung sorgen dafür Jahr für Jahr.

Jahresrückblick 2017 – Ihre Spenden, unsere Projekte 
Mit dem Jahresergebnis 2017 sieht sich die Bürgerstiftung Rheinviertel für die Zukunft gut  
gerüstet. Der zunehmende Bekanntheitsgrad der Stiftung mit überregionaler Anerken-
nung ihrer sozialen Projekte und der Ausbau ihrer Aktivitäten ließen die Spendenein-
nahmen in 2017 auf über 530.000 Euro anwachsen. Wir danken den Unterstützern 
der Stiftung für die vielen großartigen Spenden und den Unternehmen für ihr vielfälti-
ges Sponsoring. Bei den Einnahmen ragte das Benefiz-Dinner mit unglaublichen 90.000 
Euro an Spenden besonders heraus, aber auch die Vielzahl an großen und kleinen Spen-
den. Beim Unternehmenssponsoring übernahm die Familie Möhren, Fa. Poli-Tape, für 
unsere Kita „Walter Möhren von St. Georg“ den jährlichen Trägerkostenanteil von 
50.000 Euro.
Die Einnahmen kommen direkt den vielfältigen Stiftungsprojekten zugute. Das sind 
drei stiftungsgetragene Kitas, darunter eine Inklusions-Kita, die Jugendarbeit mit zwei 
Jugendreferenten, das Familienzentrum, der Heilpädagogische Beratungs- und Förder-
dienst, die Initiative „Mitten im Leben“, die beiden Integrierten Hospize in zwei Alten-
heimen und der Ambulante Palliativdienst für ganz Bad Godesberg mit zwei ambulanten 
Palliativschwestern. Das Resümee vom Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken lau-
tet: „Das größte Kapital sind die unzähligen Förderer und ehrenamtlichen Helfer, die 
sich jedes Jahr einbringen. Auch im letzten Jahr waren es viele hundert Beteiligte 
und mehr als 1.300 Spender.“

Elke Heidenreich – Lesung aus  Neuerscheinung „Alles fließt“  
Bestsellerautorin Elke Heidenreich gibt der Bürgerstiftung Rheinviertel am  
21. März in einer exklusiven Lesung eine Kostprobe aus ihrem „druckfrischen“ Buch 
„Alles fließt“. Der vollständige und schon einiges erklärende Titel lautet: „Alles fließt. 
Der Rhein. Eine Reise / Bilder / Geschichten“. Die Autorin Heidenreich und der sie auf 
der Reise begleitende Fotograf Tom Krausz fragen sich während ihrer Reisen auf dem 
über 1200 km langen und sechs Länder durchfließenden abwechslungsreichen Strom: 
„Warum ist es am Rhein so schön?“. Der Veranstaltungsort ist das Haus der Deutschen 
Welle, direkt am Rhein gelegen und vielen noch als Schürmann-Bau in Erinnerung. Nach 
einer vielversprechenden Lesung lädt die Stiftung die Gäste im Foyer zur Signierstunde 
mit der Autorin und einem Empfang mit kühlen Getränken und Snacks ein. Dort haben 
sie auch Gelegenheit, am Stand der Parkbuchhandlung die Neuerscheinung sowie wei-
tere Heidenreich-Bücher zu erwerben.

Die Lesung findet statt in der Deutschen Welle, Gremiensaal, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, Bonn. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Wegen starker Nach 
frage sind die Karten bereits ausverkauft. Der Erlös kommt unserem Heilpädagogi-
schen Beratungs- und Förderdienst zugute.

14 Parteien bezogen. Als kommunikativer Treffpunkt dient eine von allen Mietern bezahlte 
Gemeinschaftswohnung mit Küche, Terrasse und Gästezimmer. Für die Ausstattung stiftete 
die Bürgerstiftung 1.000 Euro. „Wir unterstützen die Projektidee, weil sie die Gedanken der 
Bürgerstiftung im Kleinen verkörpert. Es geht darum, neue Gesellschaftsformen zu erschaf-
fen, in denen die Leute aufeinander achtgeben“, so Stiftungsvorsitzender Picken. Das Wohn-
projekt kann Modell für weitere Bauvorhaben im sozialen Wohnungsbau sein. 

Was unsere Bürgerstiftungs-Kitas ausmacht … 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist Träger von drei Kindertagesstätten. Sie sind zusammen 
mit 10 kath. Kitas Teil eines bundesweit einmaligen Kita-Netzwerks mit 150 pädagogischen 
Fachkräften. Neben unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten spielt die besondere 
Raumgestaltung eine wesentliche Rolle. Das Kita-Netzwerk mit derzeit 650 Kindern erhält 
wertvolle Unterstützung vom 9-köpfigen heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst, 
vom Familienzentrum und der Akademie Bad Godesberg. 
Die pädagogischen Schwerpunkte unserer drei Stiftungs-Kitas mit 114 Kindern zwischen 6 
Monaten und 6 Jahren liegen bei der Margarete-Winkler-Kita in der musikalischen Er-
ziehung, der Walter-Möhren-Kita von St. Georg in der frühkindlichen und kreativen 
Entwicklung und der Kita Sonja-Kill in der Umsetzung von Inklusion mit derzeit 15 Kindern 
mit Beeinträchtigung.
Die Kita-Koordination mit 3 Fachkräften ermöglicht die effektive Organisation der  
Kitas untereinander, mit den Leiterinnen und zu den unterstützenden Diensten. Sie ist auch 
verantwortlich für Verwaltungsaufgaben, das Personalwesen sowie die ständige Evaluierung 
pädagogischer Konzepte. Sonja Velten, Leiterin der Kita-Koordination, gibt einen Einblick in 
ihre Arbeit.

Frau Velten, Sie sind in der Kita-Koordination auch für die Personalplanung der Kita-Fach-
kräfte verantwortlich.
F.: Wie sieht derzeit der Kita-Fachkräftemarkt aus?
A.: Der seit 2013 geltende Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz und die daraus resultierende 
Folge zu mehr Kita-Einrichtungen mit mehr Personal haben zu einem latenten Mangel an 
Kita-Fachkräften geführt. Die Stiftungs-Kitas mit dem Kita-Netzwerk sehen sich dennoch im 
Wettbewerb gut aufgestellt. 
F.: Was macht Sie so optimistisch?
A.: Mit derzeit 150 Erzieherinnen ist das kath. Kita-Netzwerk einschl. der drei stiftungsfi-
nanzierten Kitas ein wichtiger und darüber hinaus attraktiver Arbeitgeber in Bad Godesberg. 
Neben der Vergütung können wir mit einer Reihe von Zusatzangeboten punkten.   
F.: Welche Anreize sind das?         
A.: Die Erzieherinnen arbeiten in einem multi-professionellen Team von Erziehern, Thera-
peuten und heilpädagogischen Beratern zusammen; das sorgt für mehr Kompetenz im Team. 
Sie können sich zudem stiftungsfinanziert in der Akademie Bad Godesberg weiterbilden und 
spezialisieren, was immer wichtiger in der Kita-Betreuung wird. Im Bereich Karriereplanung 
bestehen Wechsel- und Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Netzwerks. Hier bieten wir 
Kompetenztage an. Sie können Einzelschulung und Coaching erhalten und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen ist auch das kostenlose Job-Ticket für unsere Mitarbeiterinnen. Kurzum: Auch 
die Erzieherinnen profitieren von unserem Kita-Netzwerk Bad Godesberg.

Liebe Leserinnen, Leser und Förderer der Bürgerstiftung, wir konnten Ihnen wieder Aktuelles und Wissenswertes aus unserer 
Stiftung berichten. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns weiterhin auf Ihre vielfältige Unterstützung.
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Bönnsch am Rhein
ABBA Review

Samstag, 7. Juli 2018

Pfarrgarten Plittersdorf, 
Hardtstr. 16, 53175 Bonn

Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 Uhr
Eintritt 25 Euro inkl. Speisen und Getränke
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Der Rhein. Eine Reise / Bilder / Geschichten“. Die Autorin Heidenreich und der sie auf 
der Reise begleitende Fotograf Tom Krausz fragen sich während ihrer Reisen auf dem 
über 1200 km langen und sechs Länder durchfließenden abwechslungsreichen Strom: 
„Warum ist es am Rhein so schön?“. Der Veranstaltungsort ist das Haus der Deutschen 
Welle, direkt am Rhein gelegen und vielen noch als Schürmann-Bau in Erinnerung. Nach 
einer vielversprechenden Lesung lädt die Stiftung die Gäste im Foyer zur Signierstunde 
mit der Autorin und einem Empfang mit kühlen Getränken und Snacks ein. Dort haben 
sie auch Gelegenheit, am Stand der Parkbuchhandlung die Neuerscheinung sowie wei-
tere Heidenreich-Bücher zu erwerben.

Die Lesung findet statt in der Deutschen Welle, Gremiensaal, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, Bonn. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Wegen starker Nach 
frage sind die Karten bereits ausverkauft. Der Erlös kommt unserem Heilpädagogi-
schen Beratungs- und Förderdienst zugute.

14 Parteien bezogen. Als kommunikativer Treffpunkt dient eine von allen Mietern bezahlte 
Gemeinschaftswohnung mit Küche, Terrasse und Gästezimmer. Für die Ausstattung stiftete 
die Bürgerstiftung 1.000 Euro. „Wir unterstützen die Projektidee, weil sie die Gedanken der 
Bürgerstiftung im Kleinen verkörpert. Es geht darum, neue Gesellschaftsformen zu erschaf-
fen, in denen die Leute aufeinander achtgeben“, so Stiftungsvorsitzender Picken. Das Wohn-
projekt kann Modell für weitere Bauvorhaben im sozialen Wohnungsbau sein. 

Was unsere Bürgerstiftungs-Kitas ausmacht … 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist Träger von drei Kindertagesstätten. Sie sind zusammen 
mit 10 kath. Kitas Teil eines bundesweit einmaligen Kita-Netzwerks mit 150 pädagogischen 
Fachkräften. Neben unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten spielt die besondere 
Raumgestaltung eine wesentliche Rolle. Das Kita-Netzwerk mit derzeit 650 Kindern erhält 
wertvolle Unterstützung vom 9-köpfigen heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst, 
vom Familienzentrum und der Akademie Bad Godesberg. 
Die pädagogischen Schwerpunkte unserer drei Stiftungs-Kitas mit 114 Kindern zwischen 6 
Monaten und 6 Jahren liegen bei der Margarete-Winkler-Kita in der musikalischen Er-
ziehung, der Walter-Möhren-Kita von St. Georg in der frühkindlichen und kreativen 
Entwicklung und der Kita Sonja-Kill in der Umsetzung von Inklusion mit derzeit 15 Kindern 
mit Beeinträchtigung.
Die Kita-Koordination mit 3 Fachkräften ermöglicht die effektive Organisation der  
Kitas untereinander, mit den Leiterinnen und zu den unterstützenden Diensten. Sie ist auch 
verantwortlich für Verwaltungsaufgaben, das Personalwesen sowie die ständige Evaluierung 
pädagogischer Konzepte. Sonja Velten, Leiterin der Kita-Koordination, gibt einen Einblick in 
ihre Arbeit.

Frau Velten, Sie sind in der Kita-Koordination auch für die Personalplanung der Kita-Fach-
kräfte verantwortlich.
F.: Wie sieht derzeit der Kita-Fachkräftemarkt aus?
A.: Der seit 2013 geltende Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz und die daraus resultierende 
Folge zu mehr Kita-Einrichtungen mit mehr Personal haben zu einem latenten Mangel an 
Kita-Fachkräften geführt. Die Stiftungs-Kitas mit dem Kita-Netzwerk sehen sich dennoch im 
Wettbewerb gut aufgestellt. 
F.: Was macht Sie so optimistisch?
A.: Mit derzeit 150 Erzieherinnen ist das kath. Kita-Netzwerk einschl. der drei stiftungsfi-
nanzierten Kitas ein wichtiger und darüber hinaus attraktiver Arbeitgeber in Bad Godesberg. 
Neben der Vergütung können wir mit einer Reihe von Zusatzangeboten punkten.   
F.: Welche Anreize sind das?         
A.: Die Erzieherinnen arbeiten in einem multi-professionellen Team von Erziehern, Thera-
peuten und heilpädagogischen Beratern zusammen; das sorgt für mehr Kompetenz im Team. 
Sie können sich zudem stiftungsfinanziert in der Akademie Bad Godesberg weiterbilden und 
spezialisieren, was immer wichtiger in der Kita-Betreuung wird. Im Bereich Karriereplanung 
bestehen Wechsel- und Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Netzwerks. Hier bieten wir 
Kompetenztage an. Sie können Einzelschulung und Coaching erhalten und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen ist auch das kostenlose Job-Ticket für unsere Mitarbeiterinnen. Kurzum: Auch 
die Erzieherinnen profitieren von unserem Kita-Netzwerk Bad Godesberg.

Liebe Leserinnen, Leser und Förderer der Bürgerstiftung, wir konnten Ihnen wieder Aktuelles und Wissenswertes aus unserer 
Stiftung berichten. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns weiterhin auf Ihre vielfältige Unterstützung.
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Bürgerstiftung Rheinviertel – herzliche Einladung zum Mitmachen in 2018 

Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist in den 13 Jahren seit Gründung kontinuierlich gewachsen und zählt inzwischen zu einer der  
aktivsten und umfassendsten Bürgerstiftungen Deutschlands. Sie greift soziale Defizite in ihrem Umfeld auf und bringt bedarfs-
bedingt neue soziale Projekte auf den Weg. Das alles setzt eine nachhaltige Finanzierbarkeit voraus. Förderer, Ehrenamtliche, 
Vorstand, Kuratorium und Mitarbeiter der Bürgerstiftung sorgen dafür Jahr für Jahr.

Jahresrückblick 2017 – Ihre Spenden, unsere Projekte 
Mit dem Jahresergebnis 2017 sieht sich die Bürgerstiftung Rheinviertel für die Zukunft gut  
gerüstet. Der zunehmende Bekanntheitsgrad der Stiftung mit überregionaler Anerken-
nung ihrer sozialen Projekte und der Ausbau ihrer Aktivitäten ließen die Spendenein-
nahmen in 2017 auf über 530.000 Euro anwachsen. Wir danken den Unterstützern 
der Stiftung für die vielen großartigen Spenden und den Unternehmen für ihr vielfälti-
ges Sponsoring. Bei den Einnahmen ragte das Benefiz-Dinner mit unglaublichen 90.000 
Euro an Spenden besonders heraus, aber auch die Vielzahl an großen und kleinen Spen-
den. Beim Unternehmenssponsoring übernahm die Familie Möhren, Fa. Poli-Tape, für 
unsere Kita „Walter Möhren von St. Georg“ den jährlichen Trägerkostenanteil von 
50.000 Euro.
Die Einnahmen kommen direkt den vielfältigen Stiftungsprojekten zugute. Das sind 
drei stiftungsgetragene Kitas, darunter eine Inklusions-Kita, die Jugendarbeit mit zwei 
Jugendreferenten, das Familienzentrum, der Heilpädagogische Beratungs- und Förder-
dienst, die Initiative „Mitten im Leben“, die beiden Integrierten Hospize in zwei Alten-
heimen und der Ambulante Palliativdienst für ganz Bad Godesberg mit zwei ambulanten 
Palliativschwestern. Das Resümee vom Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken lau-
tet: „Das größte Kapital sind die unzähligen Förderer und ehrenamtlichen Helfer, die 
sich jedes Jahr einbringen. Auch im letzten Jahr waren es viele hundert Beteiligte 
und mehr als 1.300 Spender.“
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dienst, die Initiative „Mitten im Leben“, die beiden Integrierten Hospize in zwei Alten-
heimen und der Ambulante Palliativdienst für ganz Bad Godesberg mit zwei ambulanten 
Palliativschwestern. Das Resümee vom Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken lau-
tet: „Das größte Kapital sind die unzähligen Förderer und ehrenamtlichen Helfer, die 
sich jedes Jahr einbringen. Auch im letzten Jahr waren es viele hundert Beteiligte 
und mehr als 1.300 Spender.“

Elke Heidenreich – Lesung aus  Neuerscheinung „Alles fließt“  
Bestsellerautorin Elke Heidenreich gibt der Bürgerstiftung Rheinviertel am  
21. März in einer exklusiven Lesung eine Kostprobe aus ihrem „druckfrischen“ Buch 
„Alles fließt“. Der vollständige und schon einiges erklärende Titel lautet: „Alles fließt. 
Der Rhein. Eine Reise / Bilder / Geschichten“. Die Autorin Heidenreich und der sie auf 
der Reise begleitende Fotograf Tom Krausz fragen sich während ihrer Reisen auf dem 
über 1200 km langen und sechs Länder durchfließenden abwechslungsreichen Strom: 
„Warum ist es am Rhein so schön?“. Der Veranstaltungsort ist das Haus der Deutschen 
Welle, direkt am Rhein gelegen und vielen noch als Schürmann-Bau in Erinnerung. Nach 
einer vielversprechenden Lesung lädt die Stiftung die Gäste im Foyer zur Signierstunde 
mit der Autorin und einem Empfang mit kühlen Getränken und Snacks ein. Dort haben 
sie auch Gelegenheit, am Stand der Parkbuchhandlung die Neuerscheinung sowie wei-
tere Heidenreich-Bücher zu erwerben.

Die Lesung findet statt in der Deutschen Welle, Gremiensaal, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, Bonn. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Wegen starker Nach 
frage sind die Karten bereits ausverkauft. Der Erlös kommt unserem Heilpädagogi-
schen Beratungs- und Förderdienst zugute.

14 Parteien bezogen. Als kommunikativer Treffpunkt dient eine von allen Mietern bezahlte 
Gemeinschaftswohnung mit Küche, Terrasse und Gästezimmer. Für die Ausstattung stiftete 
die Bürgerstiftung 1.000 Euro. „Wir unterstützen die Projektidee, weil sie die Gedanken der 
Bürgerstiftung im Kleinen verkörpert. Es geht darum, neue Gesellschaftsformen zu erschaf-
fen, in denen die Leute aufeinander achtgeben“, so Stiftungsvorsitzender Picken. Das Wohn-
projekt kann Modell für weitere Bauvorhaben im sozialen Wohnungsbau sein. 

Was unsere Bürgerstiftungs-Kitas ausmacht … 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist Träger von drei Kindertagesstätten. Sie sind zusammen 
mit 10 kath. Kitas Teil eines bundesweit einmaligen Kita-Netzwerks mit 150 pädagogischen 
Fachkräften. Neben unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten spielt die besondere 
Raumgestaltung eine wesentliche Rolle. Das Kita-Netzwerk mit derzeit 650 Kindern erhält 
wertvolle Unterstützung vom 9-köpfigen heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst, 
vom Familienzentrum und der Akademie Bad Godesberg. 
Die pädagogischen Schwerpunkte unserer drei Stiftungs-Kitas mit 114 Kindern zwischen 6 
Monaten und 6 Jahren liegen bei der Margarete-Winkler-Kita in der musikalischen Er-
ziehung, der Walter-Möhren-Kita von St. Georg in der frühkindlichen und kreativen 
Entwicklung und der Kita Sonja-Kill in der Umsetzung von Inklusion mit derzeit 15 Kindern 
mit Beeinträchtigung.
Die Kita-Koordination mit 3 Fachkräften ermöglicht die effektive Organisation der  
Kitas untereinander, mit den Leiterinnen und zu den unterstützenden Diensten. Sie ist auch 
verantwortlich für Verwaltungsaufgaben, das Personalwesen sowie die ständige Evaluierung 
pädagogischer Konzepte. Sonja Velten, Leiterin der Kita-Koordination, gibt einen Einblick in 
ihre Arbeit.

Frau Velten, Sie sind in der Kita-Koordination auch für die Personalplanung der Kita-Fach-
kräfte verantwortlich.
F.: Wie sieht derzeit der Kita-Fachkräftemarkt aus?
A.: Der seit 2013 geltende Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz und die daraus resultierende 
Folge zu mehr Kita-Einrichtungen mit mehr Personal haben zu einem latenten Mangel an 
Kita-Fachkräften geführt. Die Stiftungs-Kitas mit dem Kita-Netzwerk sehen sich dennoch im 
Wettbewerb gut aufgestellt. 
F.: Was macht Sie so optimistisch?
A.: Mit derzeit 150 Erzieherinnen ist das kath. Kita-Netzwerk einschl. der drei stiftungsfi-
nanzierten Kitas ein wichtiger und darüber hinaus attraktiver Arbeitgeber in Bad Godesberg. 
Neben der Vergütung können wir mit einer Reihe von Zusatzangeboten punkten.   
F.: Welche Anreize sind das?         
A.: Die Erzieherinnen arbeiten in einem multi-professionellen Team von Erziehern, Thera-
peuten und heilpädagogischen Beratern zusammen; das sorgt für mehr Kompetenz im Team. 
Sie können sich zudem stiftungsfinanziert in der Akademie Bad Godesberg weiterbilden und 
spezialisieren, was immer wichtiger in der Kita-Betreuung wird. Im Bereich Karriereplanung 
bestehen Wechsel- und Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Netzwerks. Hier bieten wir 
Kompetenztage an. Sie können Einzelschulung und Coaching erhalten und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen ist auch das kostenlose Job-Ticket für unsere Mitarbeiterinnen. Kurzum: Auch 
die Erzieherinnen profitieren von unserem Kita-Netzwerk Bad Godesberg.

Liebe Leserinnen, Leser und Förderer der Bürgerstiftung, wir konnten Ihnen wieder Aktuelles und Wissenswertes aus unserer 
Stiftung berichten. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns weiterhin auf Ihre vielfältige Unterstützung.
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Bürgerstiftung Rheinviertel – herzliche Einladung zum Mitmachen in 2018 

Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist in den 13 Jahren seit Gründung kontinuierlich gewachsen und zählt inzwischen zu einer der  
aktivsten und umfassendsten Bürgerstiftungen Deutschlands. Sie greift soziale Defizite in ihrem Umfeld auf und bringt bedarfs-
bedingt neue soziale Projekte auf den Weg. Das alles setzt eine nachhaltige Finanzierbarkeit voraus. Förderer, Ehrenamtliche, 
Vorstand, Kuratorium und Mitarbeiter der Bürgerstiftung sorgen dafür Jahr für Jahr.
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nahmen in 2017 auf über 530.000 Euro anwachsen. Wir danken den Unterstützern 
der Stiftung für die vielen großartigen Spenden und den Unternehmen für ihr vielfälti-
ges Sponsoring. Bei den Einnahmen ragte das Benefiz-Dinner mit unglaublichen 90.000 
Euro an Spenden besonders heraus, aber auch die Vielzahl an großen und kleinen Spen-
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nung ihrer sozialen Projekte und der Ausbau ihrer Aktivitäten ließen die Spendenein-
nahmen in 2017 auf über 530.000 Euro anwachsen. Wir danken den Unterstützern 
der Stiftung für die vielen großartigen Spenden und den Unternehmen für ihr vielfälti-
ges Sponsoring. Bei den Einnahmen ragte das Benefiz-Dinner mit unglaublichen 90.000 
Euro an Spenden besonders heraus, aber auch die Vielzahl an großen und kleinen Spen-
den. Beim Unternehmenssponsoring übernahm die Familie Möhren, Fa. Poli-Tape, für 
unsere Kita „Walter Möhren von St. Georg“ den jährlichen Trägerkostenanteil von 
50.000 Euro.
Die Einnahmen kommen direkt den vielfältigen Stiftungsprojekten zugute. Das sind 
drei stiftungsgetragene Kitas, darunter eine Inklusions-Kita, die Jugendarbeit mit zwei 
Jugendreferenten, das Familienzentrum, der Heilpädagogische Beratungs- und Förder-
dienst, die Initiative „Mitten im Leben“, die beiden Integrierten Hospize in zwei Alten-
heimen und der Ambulante Palliativdienst für ganz Bad Godesberg mit zwei ambulanten 
Palliativschwestern. Das Resümee vom Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken lau-
tet: „Das größte Kapital sind die unzähligen Förderer und ehrenamtlichen Helfer, die 
sich jedes Jahr einbringen. Auch im letzten Jahr waren es viele hundert Beteiligte 
und mehr als 1.300 Spender.“

Elke Heidenreich – Lesung aus  Neuerscheinung „Alles fließt“  
Bestsellerautorin Elke Heidenreich gibt der Bürgerstiftung Rheinviertel am  
21. März in einer exklusiven Lesung eine Kostprobe aus ihrem „druckfrischen“ Buch 
„Alles fließt“. Der vollständige und schon einiges erklärende Titel lautet: „Alles fließt. 
Der Rhein. Eine Reise / Bilder / Geschichten“. Die Autorin Heidenreich und der sie auf 
der Reise begleitende Fotograf Tom Krausz fragen sich während ihrer Reisen auf dem 
über 1200 km langen und sechs Länder durchfließenden abwechslungsreichen Strom: 
„Warum ist es am Rhein so schön?“. Der Veranstaltungsort ist das Haus der Deutschen 
Welle, direkt am Rhein gelegen und vielen noch als Schürmann-Bau in Erinnerung. Nach 
einer vielversprechenden Lesung lädt die Stiftung die Gäste im Foyer zur Signierstunde 
mit der Autorin und einem Empfang mit kühlen Getränken und Snacks ein. Dort haben 
sie auch Gelegenheit, am Stand der Parkbuchhandlung die Neuerscheinung sowie wei-
tere Heidenreich-Bücher zu erwerben.

Die Lesung findet statt in der Deutschen Welle, Gremiensaal, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, Bonn. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Wegen starker Nach 
frage sind die Karten bereits ausverkauft. Der Erlös kommt unserem Heilpädagogi-
schen Beratungs- und Förderdienst zugute.

14 Parteien bezogen. Als kommunikativer Treffpunkt dient eine von allen Mietern bezahlte 
Gemeinschaftswohnung mit Küche, Terrasse und Gästezimmer. Für die Ausstattung stiftete 
die Bürgerstiftung 1.000 Euro. „Wir unterstützen die Projektidee, weil sie die Gedanken der 
Bürgerstiftung im Kleinen verkörpert. Es geht darum, neue Gesellschaftsformen zu erschaf-
fen, in denen die Leute aufeinander achtgeben“, so Stiftungsvorsitzender Picken. Das Wohn-
projekt kann Modell für weitere Bauvorhaben im sozialen Wohnungsbau sein. 

Was unsere Bürgerstiftungs-Kitas ausmacht … 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist Träger von drei Kindertagesstätten. Sie sind zusammen 
mit 10 kath. Kitas Teil eines bundesweit einmaligen Kita-Netzwerks mit 150 pädagogischen 
Fachkräften. Neben unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten spielt die besondere 
Raumgestaltung eine wesentliche Rolle. Das Kita-Netzwerk mit derzeit 650 Kindern erhält 
wertvolle Unterstützung vom 9-köpfigen heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst, 
vom Familienzentrum und der Akademie Bad Godesberg. 
Die pädagogischen Schwerpunkte unserer drei Stiftungs-Kitas mit 114 Kindern zwischen 6 
Monaten und 6 Jahren liegen bei der Margarete-Winkler-Kita in der musikalischen Er-
ziehung, der Walter-Möhren-Kita von St. Georg in der frühkindlichen und kreativen 
Entwicklung und der Kita Sonja-Kill in der Umsetzung von Inklusion mit derzeit 15 Kindern 
mit Beeinträchtigung.
Die Kita-Koordination mit 3 Fachkräften ermöglicht die effektive Organisation der  
Kitas untereinander, mit den Leiterinnen und zu den unterstützenden Diensten. Sie ist auch 
verantwortlich für Verwaltungsaufgaben, das Personalwesen sowie die ständige Evaluierung 
pädagogischer Konzepte. Sonja Velten, Leiterin der Kita-Koordination, gibt einen Einblick in 
ihre Arbeit.

Frau Velten, Sie sind in der Kita-Koordination auch für die Personalplanung der Kita-Fach-
kräfte verantwortlich.
F.: Wie sieht derzeit der Kita-Fachkräftemarkt aus?
A.: Der seit 2013 geltende Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz und die daraus resultierende 
Folge zu mehr Kita-Einrichtungen mit mehr Personal haben zu einem latenten Mangel an 
Kita-Fachkräften geführt. Die Stiftungs-Kitas mit dem Kita-Netzwerk sehen sich dennoch im 
Wettbewerb gut aufgestellt. 
F.: Was macht Sie so optimistisch?
A.: Mit derzeit 150 Erzieherinnen ist das kath. Kita-Netzwerk einschl. der drei stiftungsfi-
nanzierten Kitas ein wichtiger und darüber hinaus attraktiver Arbeitgeber in Bad Godesberg. 
Neben der Vergütung können wir mit einer Reihe von Zusatzangeboten punkten.   
F.: Welche Anreize sind das?         
A.: Die Erzieherinnen arbeiten in einem multi-professionellen Team von Erziehern, Thera-
peuten und heilpädagogischen Beratern zusammen; das sorgt für mehr Kompetenz im Team. 
Sie können sich zudem stiftungsfinanziert in der Akademie Bad Godesberg weiterbilden und 
spezialisieren, was immer wichtiger in der Kita-Betreuung wird. Im Bereich Karriereplanung 
bestehen Wechsel- und Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Netzwerks. Hier bieten wir 
Kompetenztage an. Sie können Einzelschulung und Coaching erhalten und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen ist auch das kostenlose Job-Ticket für unsere Mitarbeiterinnen. Kurzum: Auch 
die Erzieherinnen profitieren von unserem Kita-Netzwerk Bad Godesberg.

Liebe Leserinnen, Leser und Förderer der Bürgerstiftung, wir konnten Ihnen wieder Aktuelles und Wissenswertes aus unserer 
Stiftung berichten. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns weiterhin auf Ihre vielfältige Unterstützung.
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Bürgerstiftung Rheinviertel – herzliche Einladung zum Mitmachen in 2018 

Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist in den 13 Jahren seit Gründung kontinuierlich gewachsen und zählt inzwischen zu einer der  
aktivsten und umfassendsten Bürgerstiftungen Deutschlands. Sie greift soziale Defizite in ihrem Umfeld auf und bringt bedarfs-
bedingt neue soziale Projekte auf den Weg. Das alles setzt eine nachhaltige Finanzierbarkeit voraus. Förderer, Ehrenamtliche, 
Vorstand, Kuratorium und Mitarbeiter der Bürgerstiftung sorgen dafür Jahr für Jahr.

Jahresrückblick 2017 – Ihre Spenden, unsere Projekte 
Mit dem Jahresergebnis 2017 sieht sich die Bürgerstiftung Rheinviertel für die Zukunft gut  
gerüstet. Der zunehmende Bekanntheitsgrad der Stiftung mit überregionaler Anerken-
nung ihrer sozialen Projekte und der Ausbau ihrer Aktivitäten ließen die Spendenein-
nahmen in 2017 auf über 530.000 Euro anwachsen. Wir danken den Unterstützern 
der Stiftung für die vielen großartigen Spenden und den Unternehmen für ihr vielfälti-
ges Sponsoring. Bei den Einnahmen ragte das Benefiz-Dinner mit unglaublichen 90.000 
Euro an Spenden besonders heraus, aber auch die Vielzahl an großen und kleinen Spen-
den. Beim Unternehmenssponsoring übernahm die Familie Möhren, Fa. Poli-Tape, für 
unsere Kita „Walter Möhren von St. Georg“ den jährlichen Trägerkostenanteil von 
50.000 Euro.
Die Einnahmen kommen direkt den vielfältigen Stiftungsprojekten zugute. Das sind 
drei stiftungsgetragene Kitas, darunter eine Inklusions-Kita, die Jugendarbeit mit zwei 
Jugendreferenten, das Familienzentrum, der Heilpädagogische Beratungs- und Förder-
dienst, die Initiative „Mitten im Leben“, die beiden Integrierten Hospize in zwei Alten-
heimen und der Ambulante Palliativdienst für ganz Bad Godesberg mit zwei ambulanten 
Palliativschwestern. Das Resümee vom Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken lau-
tet: „Das größte Kapital sind die unzähligen Förderer und ehrenamtlichen Helfer, die 
sich jedes Jahr einbringen. Auch im letzten Jahr waren es viele hundert Beteiligte 
und mehr als 1.300 Spender.“

Elke Heidenreich – Lesung aus  Neuerscheinung „Alles fließt“  
Bestsellerautorin Elke Heidenreich gibt der Bürgerstiftung Rheinviertel am  
21. März in einer exklusiven Lesung eine Kostprobe aus ihrem „druckfrischen“ Buch 
„Alles fließt“. Der vollständige und schon einiges erklärende Titel lautet: „Alles fließt. 
Der Rhein. Eine Reise / Bilder / Geschichten“. Die Autorin Heidenreich und der sie auf 
der Reise begleitende Fotograf Tom Krausz fragen sich während ihrer Reisen auf dem 
über 1200 km langen und sechs Länder durchfließenden abwechslungsreichen Strom: 
„Warum ist es am Rhein so schön?“. Der Veranstaltungsort ist das Haus der Deutschen 
Welle, direkt am Rhein gelegen und vielen noch als Schürmann-Bau in Erinnerung. Nach 
einer vielversprechenden Lesung lädt die Stiftung die Gäste im Foyer zur Signierstunde 
mit der Autorin und einem Empfang mit kühlen Getränken und Snacks ein. Dort haben 
sie auch Gelegenheit, am Stand der Parkbuchhandlung die Neuerscheinung sowie wei-
tere Heidenreich-Bücher zu erwerben.

Die Lesung findet statt in der Deutschen Welle, Gremiensaal, Kurt-Schu-
macher-Str. 3, Bonn. Beginn ist 19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr. Wegen starker Nach 
frage sind die Karten bereits ausverkauft. Der Erlös kommt unserem Heilpädagogi-
schen Beratungs- und Förderdienst zugute.

14 Parteien bezogen. Als kommunikativer Treffpunkt dient eine von allen Mietern bezahlte 
Gemeinschaftswohnung mit Küche, Terrasse und Gästezimmer. Für die Ausstattung stiftete 
die Bürgerstiftung 1.000 Euro. „Wir unterstützen die Projektidee, weil sie die Gedanken der 
Bürgerstiftung im Kleinen verkörpert. Es geht darum, neue Gesellschaftsformen zu erschaf-
fen, in denen die Leute aufeinander achtgeben“, so Stiftungsvorsitzender Picken. Das Wohn-
projekt kann Modell für weitere Bauvorhaben im sozialen Wohnungsbau sein. 

Was unsere Bürgerstiftungs-Kitas ausmacht … 
Die Bürgerstiftung Rheinviertel ist Träger von drei Kindertagesstätten. Sie sind zusammen 
mit 10 kath. Kitas Teil eines bundesweit einmaligen Kita-Netzwerks mit 150 pädagogischen 
Fachkräften. Neben unterschiedlichen pädagogischen Schwerpunkten spielt die besondere 
Raumgestaltung eine wesentliche Rolle. Das Kita-Netzwerk mit derzeit 650 Kindern erhält 
wertvolle Unterstützung vom 9-köpfigen heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst, 
vom Familienzentrum und der Akademie Bad Godesberg. 
Die pädagogischen Schwerpunkte unserer drei Stiftungs-Kitas mit 114 Kindern zwischen 6 
Monaten und 6 Jahren liegen bei der Margarete-Winkler-Kita in der musikalischen Er-
ziehung, der Walter-Möhren-Kita von St. Georg in der frühkindlichen und kreativen 
Entwicklung und der Kita Sonja-Kill in der Umsetzung von Inklusion mit derzeit 15 Kindern 
mit Beeinträchtigung.
Die Kita-Koordination mit 3 Fachkräften ermöglicht die effektive Organisation der  
Kitas untereinander, mit den Leiterinnen und zu den unterstützenden Diensten. Sie ist auch 
verantwortlich für Verwaltungsaufgaben, das Personalwesen sowie die ständige Evaluierung 
pädagogischer Konzepte. Sonja Velten, Leiterin der Kita-Koordination, gibt einen Einblick in 
ihre Arbeit.

Frau Velten, Sie sind in der Kita-Koordination auch für die Personalplanung der Kita-Fach-
kräfte verantwortlich.
F.: Wie sieht derzeit der Kita-Fachkräftemarkt aus?
A.: Der seit 2013 geltende Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz und die daraus resultierende 
Folge zu mehr Kita-Einrichtungen mit mehr Personal haben zu einem latenten Mangel an 
Kita-Fachkräften geführt. Die Stiftungs-Kitas mit dem Kita-Netzwerk sehen sich dennoch im 
Wettbewerb gut aufgestellt. 
F.: Was macht Sie so optimistisch?
A.: Mit derzeit 150 Erzieherinnen ist das kath. Kita-Netzwerk einschl. der drei stiftungsfi-
nanzierten Kitas ein wichtiger und darüber hinaus attraktiver Arbeitgeber in Bad Godesberg. 
Neben der Vergütung können wir mit einer Reihe von Zusatzangeboten punkten.   
F.: Welche Anreize sind das?         
A.: Die Erzieherinnen arbeiten in einem multi-professionellen Team von Erziehern, Thera-
peuten und heilpädagogischen Beratern zusammen; das sorgt für mehr Kompetenz im Team. 
Sie können sich zudem stiftungsfinanziert in der Akademie Bad Godesberg weiterbilden und 
spezialisieren, was immer wichtiger in der Kita-Betreuung wird. Im Bereich Karriereplanung 
bestehen Wechsel- und Aufstiegsmöglichkeiten innerhalb des Netzwerks. Hier bieten wir 
Kompetenztage an. Sie können Einzelschulung und Coaching erhalten und vieles mehr. Nicht 
zu vergessen ist auch das kostenlose Job-Ticket für unsere Mitarbeiterinnen. Kurzum: Auch 
die Erzieherinnen profitieren von unserem Kita-Netzwerk Bad Godesberg.

Liebe Leserinnen, Leser und Förderer der Bürgerstiftung, wir konnten Ihnen wieder Aktuelles und Wissenswertes aus unserer 
Stiftung berichten. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und freuen uns weiterhin auf Ihre vielfältige Unterstützung.
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Dr. Wolfgang Picken – Feierliche Zelebration des 25. Priesterjubiläums
Am 17. Juni 2018 feierte Dr. Wolfgang Picken, Leitender Pfarrer im Seelsorgebereich 
Bad Godesberg und Vorsitzender der Bürgerstiftung Rheinviertel sein 25jähriges Priester-
jubiläum. Die Feierlichkeiten begannen um 11.30 Uhr mit einem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Marien mit über 1.300 Gläubigen unter Mitwirkung von knapp 190 Ministran-
ten und dreißig Priestern und vielen Ehrengästen aus Politik und Gesellschaft, so als Vertreter 
des Kölner Erzbischofs Weihbischof Ansgar Puff und Domprobst Prälat Gerd Bachner sowie 
Bonns OB Ashok Sridharan.
Der Festprediger Bischof em. von Würzburg, Dr. Friedhelm Hofmann, würdigte 
den unermüdlichen Einsatz des Jubilars als Seelsorger mit großer Ausstrahlung und Wirkung. 
„Dass wir im heutigen Evangelium das Gleichnis vom Senfkorn hören, das sich zum großen 
Baum entwickelt, wirkt angesichts dessen, was du als Priester in dieser Gemeinde bewirkt 
hast, wie eine Fügung“. Am Ende der Messe folgte eine Vielzahl phantasievoller Ehrungen. Die 
Vorsitzende des Bad Godesberger Gemeinderats, Claudia Plener-Kalbfleisch, dankte 
Pfarrer Picken auch im Namen der Bürgerstiftung für seine Visionen, seine Begeisterungs- 
und Durchsetzungsfähigkeit. Sie überreichte ihm symbolisch ein Ruder mit den Worten: „Sie 
haben eine Mannschaft, die dankbar ist für das, was Sie hier tun und die weiter mitrudert“.
                                                                                                                            … mehr 
Beim anschließenden Empfang auf dem neu gestalteten Kirchplatz zeigte die übergroße Teil-
nehmerzahl die hohe Wertschätzung, die der Jubilar in Bad Godesberg und darüber hinaus 
genießt. Ohne Pfarrer Dr. Wolfgang Picken gäbe es keine Bürgerstiftung Rheinviertel. Er ist 
Ideenlieferant und Gründer der Stiftung in 2005 und seitdem unermüdlicher Motor und 
weitblickender Initiator der vielen sozialen Stiftungsprojekte. Dem Wunsch des Pfarrers, „an-
stelle von Geschenken bitte Spenden für die Stiftung“, wurde gern entsprochen. Der Jubilar 
und die Stiftung können sich über großartige 48.000 Euro freuen. Wir wünschen unserem 
Stiftungsvorsitzenden Pfarrer Dr. Wolfgang Picken von Herzen alles Gute und 
Gottes Segen.

Überwältigendes Charityergebnis beim 3. Benefiz-Golfturnier 
Das 3. Golfturnier „Green of 18“ am 9. Juni unter Schirmherrschaft von Timotheus 
Höttges, Vorstandschef der Dt. Telekom und Kuratoriumsmitglied unserer Stiftung, über-
traf alle Erwartungen. Zahlreiche Prominente bundesweit aus Sport, Wirtschaft und Politik 
sammelten für unsere Projekte, so Bayern München-Präsident Uli Hoeneß, Tennisprofi Carl-
Uwe Steeb, die Fußallprofis Christian Hochstätter und Patrik Owomoyela, Eiskunststar Nor-
bert Schramm sowie RTL-Moderator Peter Kloeppel. Das Organisationsteam Friederike 
Sträter, Regine Knechtel und Axel Moddemann war vor und während der Veranstaltung, 
unterstützt von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und Jungstiftlern in unermüdlichem Ein-
satz. Beim Turnier erwarteten die rund 90 Golfer unterhaltsame Aktionen und an Verpfle-
gungsständen Fingerfood, zubereitet von den Eltern der Kita Herz Jesu.
Nach dem „Welcome Back“ mit Siegerehrung trafen sich die Golfer mit weiteren Gästen zu 
einer stimmungsvollen Golf-Party im Golfrestaurant Köhlerhof. Höhepunkte waren eine 
große Tombola und eine Versteigerung exklusiver Preise. Von Uli Hoeneß kamen handsig-
nierte Trikots der Weltmeister Manuel Neuer und Thomas Müller und Tickets für Bayern 
München-Spiele. Patrik Owomoyela stiftete einen hochwertigen Gutschein für ein Luxusho-
tel, kombiniert mit Fußballtickets und Peter Kloeppel spendierte RTL-Backstage-Karten. Am 
späten Abend konnte Höttges den überwältigen Charity-Erlös von 217.000,- Euro 
verkünden. Mit „wir können stolz auf dieses Ergebnis sein“ übergab er einen symbolischen 
Scheck an den hocherfreuten Stiftungsvorsitzenden Dr. Wolfgang Picken, der zuvor die Stif-
tungsprojekte vorstellte. Und Höttges weiter: „Mein Dank geht an alle Helferinnen und Hel-
fer, die diese Veranstaltung so bravourös organisiert und betreut haben und natürlich auch an 
alle großzügigen Sponsoren“.                                                                                … mehr 

http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1397-%E2%80%9Eihre-visionen-beeindrucken-uns-%E2%80%9C.html
http://www.buergerstiftung-rheinviertel.de/aktuelles/1392-golfprominenz-sammelt-f%C3%BCr-b%C3%BCrgerstiftung-217-000-euro.html
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Bejubelter „Lobgesang“ mit Vokalensemble in St. Marien 
Das Vokalensemble Rheinviertel mit fast 100 hochmotivierten Sängern begeisterte 
am 28. April mit „Lobgesang“ in der vollbesetzten Godesberger Pfarrkirche St. Marien. 
Hervorragend begleitet wurde der Chor vom renommierten Projektorchester „Ca-
merata Louis Spohr“ aus Düsseldorf. Den Auftakt bildete das mit dem lateinischen 
Liturgietext unterlegte „Gloria“ des englischen zeitgenössischen Komponisten John 
Rutter. Den Pauken und Trompeten mit stimmgewaltigem Chor folgten ruhigere Passa-
gen mit Harfe und Querflöte, um dann in einem berauschenden „Amen“ auszuklingen. 
Der zweite Konzertteil mit Felix Mendelssohn Bartholdys Kantate „Lobgesang“ wurde 
von den brillanten Solisten Esther Hilsberg und Kelsey Frost Steele, Sopran, 
sowie Nikolaus Loosli, Tenor, begleitet. Dem einfühlsamen Sinfonieteil folgten wun-
derbare Chor- und Solopartien zu Texten aus der Hl. Schrift. Die Musiker mit ihrem 
hervorragenden Dirigenten und musikalischen Leiter Kirchenbereichsmusiker Da-
niel Kirchmann wurden mit tosendem Applaus bedacht.
Europaabgeordneter Axel Voss, Schirmherr des Benefiz-Konzerts zugunsten un-
serer Hospiz- und Palliativprojekte, lobte eingangs den großen sozialen Wirkungsgrad 
der Stiftung. “In einer digitalisierten, sich rasant verändernden Welt braucht es statt 
Diskussionen mehr Menschlichkeit, wie sie die Stiftung in ihrer Palliativarbeit leistet“. Im 
Pfarrheim bei Snacks, kühlen Getränken und angeregten Gesprächen ging ein wunder-
barer Konzertabend zu Ende.                                                                               … mehr 

Elke Heidenreich faszinierte mit Lesung aus „Alles fließt“
Der Gremiensaal der Deutschen Welle war bis auf den letzten Platz besetzt, als Elke  
Heidenreich, Bestsellerautorin, Moderatorin und Kabarettistin am 21. März aus ihrem 
neuesten Buch „Alles fließt. Der Rhein. Eine Reise/Bilder/ Geschichten“ vorlas. In ihrer 
charmanten, unprätentiösen Art lud sie die Zuhörer ein, sie auf ihrer Erlebnisreise zu 
begleiten, die sie gemeinsam mit dem Fotografen Tom Krausz zu Wasser und zu Land 
unternommen hatte, immer der Frage nachgehend: „Warum ist es am Rhein so schön?“. 
In ihre zauberhaften Landschaftsbeschreibungen flossen Historie, Dicht- und Liedkunst, 
aber auch eigene, zum Teil urkomische Erlebnisse in die Erzählung ein. Der Applaus zwi-
schen den Episoden und am Ende war grandios und voller Empathie.  
Stiftungsvorsitzender Dr. Picken dankte Elke Heidenreich für den wunderbaren Lese-
abend und die anschließende Signierstunde, ferner Frau Cäcilia Simon, die uns die Le-
sung mit Elke Heidenreich ermöglichte und dem Hausherrn der Deutschen Welle, Peter 
Limbourg, für die besondere Gastfreundschaft. Der beeindruckende Erlös von 4.600 
Euro kommt unserem Heilpädagogischen Beratungs- und Förderdienst zugute.

Endlich Ferienfreizeit - diesmal an der Mecklenburgischen Seenplatte
Am 11. August starten 150 Kinder und Jugendliche im Alter von 9 – 15 Jahren in die 
traditionelle 14-tägige Ferienfreizeit nach Plau/a.S. an der Mecklenburgischen Seenplat-
te. Jugendreferent Johannes Hotze hat gemeinsam mit unserer neuen Jugendreferentin 
Sandra Schümmer und Oliver Heiser ein spannendes Programm zusammengestellt, u.a. 
Besuche von Schloss Güstrow und Kloster Malchow mit Orgelmuseum, Bärenwald Mü-
ritz, Aktivitäten in, auf und um den Plauer See incl. Schiffsfahrt sowie Freizeitspaß auf 
dem großzügigen Jugendherbergsgelände. Auf dem Programm stehen aber auch alters-
gerechte AGs, Gruppenstunden und spirituelle Impulse mit einem Gottesdienst, die es 
den Jugendlichen ermöglichen, sich neben Spiel und Spaß auch auf ihren persönlichen 
Glauben zu besinnen.  Unterstützt werden die Jugendreferenten von hochmotivierten 
und geschulten ehrenamtlichen Jugendleiter/innen sowie hauptamtlichen Mitarbeitern.
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Mausoleum von Carstanjen – Führungen am Tag des Denkmals 
Zum Tag des Offenen Denkmals am 9. September öffnet die Bürgerstiftung ab 12.30 Uhr 
wieder die Pforten ihres in einem herrlichen Park mit alten Bäumen gelegenen Mausoleums 
von Carstanjen. Das in der Jahrhundertwende errichtete Gebäude, direkt am Rheinufer 
gelegen, ist heute eine von der Bürgerstiftung getragene und zuvor  aufwendig restaurier-
te Urnenbegräbnisstätte für jedermann. In Führungen können die Besucher mehr über die 
Historie und die heutige Nutzung als würdige Urnenbegräbnisstätte erfahren und dabei auch 
den wunderbaren Park genießen.

Weitere Termine im 2. Halbjahr:  
20.09. 2018: 	„Klangwelten der Chormusik“
	 Im Rahmen des Beethovenfestes mit Prager Philharmonischem Chor in St. Hildegard
11.10.2018:	 „Würdevoll leben bis zuletzt“
	 Ganztägiger Palliativ- und Hospiztag Bad Godesberg in der Redoute
24.11.2018: 	 Benefiz-Stiftungsball
         	 Wieder auf dem Petersberg im wunderbar restaurierten Steigenberger Grandhotel 

 Aus unserer Stiftungsarbeit
Ehrenamtsengagement – unverzichtbar für unsere Stiftung  
Die Bürgerstiftung Rheinviertel lebt vom Engagement ihrer ehrenamtlichen Mitarbeiter, die 
sich entsprechend ihren Fähigkeiten und der „Gabe zu geben“ hochmotiviert einbringen. Die 
Liste der Tätigkeitsfelder, für die Mithelfer stets willkommen sind, ist lang und abwechs-
lungsreich – ein kleiner Überblick:
Adress- und Datenpflege / Layout von Flyern,Plakaten,Programmheften / Broschüren gestal-
ten / Presseartikel schreiben / Fotoshootings / Homepagebetreuung / Facebook-updates / 
Korrekturlesen / Internetrecherche / Mailinglisten erstellen und Mailingaktionen unterstüt-
zen / Planungs- und Eventorganisation / Aufhängen und verteilen von Plakaten /Auf- und 
Abbau bei Veranstaltungen / Kleintransport von Veranstaltungsausstattung / Catering für 500 
Konzertbesucher vorbereiten / Blumenschmuck gestalten / Tischdecken waschen / Betreu-
ung des Gemeindebistros / Organisation der Nachbarschaftshilfe / Wöchentliche Lesehilfe 
als Buchpate / Unterstützung von Kita- und  Grundschulkindern / Seniorenbesuche / Ge-
burtstagsbesuche 80plus / Neugeborenen-Willkommensbesuche / Organisation der Mitten-
Im-Leben Aktivitäten … 
Wenn Sie Interesse an einer dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, melden Sie 
sich bitte bei unserer Ehrenamtskoordinatorin Verena Kraft unter 0228-36834223 oder per 
Mail:  ehrenamt.rheinviertel@godesberg.com. Sie sind herzlich willkommen. 

Inklusions-Kita Sonja-Kill erhält Auszeichnung
Anlässlich des Welt Down-Syndrom Tages wurde unsere Inklusions-Kita Sonja-Kill vom 
Deutschen Down-Syndrom Infocenter für ihr besonderes Engagement bei der Arbeit mit 
Kindern mit Down-Syndrom ausgezeichnet. „Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnung. 
Der Leitgedanke der Inklusion wird jeden Tag in unserer Kita gelebt. Nicht die Beeinträch-
tigung steht im Vordergrund, sondern jedes Kind mit seinen persönlichen Stärken und Mög-
lichkeiten“ erläutert Stiftungsvorsitzender Dr. Picken. „Für uns ist dies ein ganz besonderer 

Moment, der das gesamte Kita-Team mit Stolz erfüllt“, freut sich Kita-Leiterin Nicole Boaro. Unter dem Motto „Vielfalt leben“ werden 45 
Kinder von 6 Monaten bis zur Einschulung nach einem für NRW einmaligen pädagogischen Konzept betreut, das alltagsintegrierte Förde-
rung, Psychomotorik und entwicklungsfördernde Raumgestaltung mit einbezieht. 

Liebe Freunde und Förderer der Bürgerstiftung,, in diesem Newsletter konnten wir Ihnen wieder über Neues und über weiterfüh-
rende Aktivitäten berichten. Dies alles ist nur möglich dank Ihrer großartigen Unterstützung.


